
Käse- und Schneidbrett mit zwei eingesetzten Griffleisten 
 

Brett, Buche oder Ahorn 

200 x 300 x 18 mm 

 

Eingesetzte Griffleisten in verschiedenen Holzarten (Nussbaum, Buche, Ahorn etc.) 

210 x 20 x 6 mm 
 

 

Arbeitsstationen in der Mitmach-Werkstatt:  

 

- Auswahl und Ablängen der Griffleisten  

o Auswahl der Griffleisten aus verschiedenen Holzarten, die als lfm. gehobelte Leisten 

vorbereitet sind. 

 

o Ablängen der Griffleisten auf 210 mm, dazu 

anzeichnen der Länge an der ausgewählten Leiste, 2x 
 

o Ausstattung: 

 Tisch 

 Metermaß, Bleistift,  

 Handsäge mit Zwangsführung und/oder 

 Japansäge 

 

- Griffleisten schleifen (Stirnkanten) 

o Schleifen des Sägeschnitts und der Flächen der abgelängten Griffleisten 

o Griffleisten paarweise zusammenlegen für größere Auflagefläche 
 

o Ausstattung: 

 Schleifklotz,  

 Anti-Rutsch-Matten 

 

- Optional: Logo einbrennen (Alternativ: Bearbeitung mit der CNC-Oberfräse Shaper Origin) 

o Schneidbrett unter dem Brennstempel positionieren und Logo einbrennen 

 

o Ausstattung: 

 Hobelbank 

 Brennstempel mit Logo in Bohrständer eingesetzt 

 Anschlag zum Positionieren des Schneidbretts 

 

 

- Kanten brechen und Verputzen 

o Kanten brechen 

o Flächen auf Sauberkeit prüfen und Schleifen (Excenterschleifer) 

 

o Ausstattung: 

 Tisch 

 Excenterschleifer 

 Schleifpapier 

 Schleifklotz 

 

 



- Griffleisten einleimen 

o Leim angeben (nur etwas auf den Nutgrund oder an die entsprechende Längskante 

der Griffleiste, aber nur auf einer Länge von 10 bis 12 cm damit kein Leim 

herausquetscht). 

o Griffleisten nach Augenmaß mittig einsetzen und vorsichtig an der Vorderzange der 

Hobelbank einpressen 

o Leim 5 Min. trocknen lassen 

 
 

- Oberfläche 

o Oberflächenbehandlung mit Hartöl; Auftrag mit einem Lappen, kurz einwirken lassen 

und überschüssiges Öl mit einem Papiertuch abwischen. Polieren mit Baumwoll- 

oder Papiertuch 

o in Tuch oder Folie einschlagen, mitgeben und zuhause nachpolieren. Umgang mit 

Hartöl auf dem Messestand: auf Verschmutzung der Kleidung der Besucher achten 

(ggf. Schürzen, Einmalhandschuhe), Gefahr der Selbstentzündung von Lappen 

verhindern. 

 
o Die Oberflächenbehandlung kann ggf. auch zuhause vorgenommen werden, dann 

mit Speiseöl (Sonnenblumen- oder Olivenöl) und muss bei Bedarf erneuert werden. 

 

o Die Brettchen können auch unbehandelt, roh verwendet werden. 

  



 
 

 
  



 
 

 


